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	4.4 Personalmanagement
	Belehrung Notfall
	

	4.4.14 Belehrung Notfall
	
	Ordination Dr. Bruha Viera / Altmünster



Notfall in der Ordination

Belehrung Frau Huber Petra
Für folgende Notsituationen sind Notfallpläne vorhanden:


Feuerausbruch


Wasserrohrbruch

x
Lebensbedrohliche Situationen bei Patienten (Herz-Kreislauf-Stillstand)


Psychische Exacerbation bei Patienten (Aggression, tätliches Verhalten)

Verhalten im Brandfall


Alle Patienten ruhig aus der Praxis bringen


4 mögliche Fluchtwege: Praxisausgang, Ausgänge in den Ordinationen 1 und 2, Fenster Labor


Bei starker Rauchentwicklung Ordination unverzüglich ohne Löschversuch verlassen


Brandschutzdecken oder Feuerlöscher (im Labor) wenn möglich benützen


Feuerwehr verständigen: Tel. 122


restliche Fenster und Türen wenn möglich schließen


zur Vermeidung gefährlicher Situationen feuergefährliche oder brandfördernde Arbeitsstoffe vorschriftsmäßig gesichert, nur geringen Mengen lagern.

Hinweis: http://www.bmi.gv.at/cms/BMI_Zivilschutz/broschueren/Brandschutzratgeber.aspx (v.a. S.46ff: Verhalten im Brandfall)
Wasserrohrbruch


Wasserzufuhr unterbrechen: Sperrhähne im ersten Kellerraum rechts hinten an der Decke


Hauptwasserhahn am Parkplatz vor Garage


Gemeinde verständigen oder Feuerwehr Tel. 122

Med. Notfall in der Ordination


Bei akuten, bedrohlichen Zwischenfällen mit Patienten (Herz-Kreislauf-Stillstand, Schock etc.): Arzt verständigen: im Haus oder Rettung unter Tel. 144


Stabile Seitenlage bei Bewusstlosen (eventuell auf dem Boden)


Kopf-Tieflage bei Patienten im Schock


Halbsitzende Position beim Patienten mit Atemnot


Rückenlage mit angezogenen Knien beim Patienten mit akutem Abdomen


wenn nötig mit Herz-Lungen-Wiederbelebung beginnen 


Vorbereitungen für weitere Maßnahmen treffen (Türen aufsperren, Eingang frei halten etc.)
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Aggression


Psychisch alterierte oder aggressive Patienten beruhigen, wenn unmöglich gewähren lassen, auch bei Sachbeschädigung


Laut um Hilfe rufen


Arzt verständigen oder Polizei verständigen unter Tel. 133


Notfalls sich (nicht den Aggressor) einschließen, weitere Hilfe (Rotes Kreuz, Feuerwehr) rufen

Frau Huber Petra wurde am
__________________________über Ihr Verhalten im 

Notfall durch Dr.Bruha Viera belehrt.

Unterschrift Mitarbeiterin_____________________ Unterschrift Dr. _____________________

Information des Empfangs





ärztliche Betreuung





vitale Bedrohung





Ärztliche Betreuung / Überwachung





Entlassung





ja





Stabile Seitenlage








stabiler Zu-


stand erreicht





ja





ja





nein





Akute Zustandsverschlechterung





Patient bei Bewusstsein





Arzt anwesend?





Arzt herbei


rufen





Notfallkoffer





nein





NAW rufen





stationäre Behandlung erforderlich





nein





Notfallversorgung durch Arzt





NAW trifft ein





Übergabe des Patienten





NAW rufen
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nein





nein








� Nach Kriedl, Peters, Schrage, Schubert: KPQ der KVWL Praxis Qualitätsmanagement 2003.
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